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Geronimo 

Ei, du liebe, liebe Zeit, 
ei, wie hat's geschneit, geschneit! 
Rings herum, wie ich mich dreh', 
nichts als Schnee und lauter Schnee. 
Wald und Wiesen, Hof und Hecken, 
alles steckt in weißen Decken. 
(Friedrich Güll) 
 
Impressionen vom ersten Schnee im 
Dezember 2022. 
 
Der Gemeinderat, das Verwaltungs- und 
Werkhofteam wünschen allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern frohe Festtage 
und einen guten und vor allem gesunden 
Start ins neue Jahr 2023. 
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Gemeindeverwaltung 
 
Gemeindeschreiberin 
Doris Schweizer  061 991 07 90 
  doris.schweizer@anwil.ch 
 
Gemeindekassierin 
Brigitte Schaffner 061 993 90 03 
  brigitte.schaffner@anwil.ch 
 
Sprechstunden: Montag 17.30h bis 18.30h 
 Donnerstag 10.00h bis 11.00h 
 
Präsidium   079 442 72 86 
Marcel Koenig    marcel.koenig@anwil.ch 
 
 
 
 

 
Werkhof   079 622 61 17 
Franco Basile   werkhof@anwil.ch 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Schulweg 79, 4469 Anwil 
   
Ausgaben:  Erscheint 6-mal jährlich 
  Ende Februar, April, Juni 
  August, Oktober, Dezember 
 
Redaktionsschluss:  jeweils am 10.  
  des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen verteilt oder verschickt. Den umliegen-
den Gemeinden werden die Gemeindenachrich-
ten per E-Mail zugestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ein paar Worte aus dem Gemeinderat 
 
In unserem schönen Dorf lag schon Schnee und 
bald kommen wir mit unseren Lieben und 
Freunden zusammen, um Weihnachten zu feiern. 
Die Gemeindeweihnacht am 3. Advent haben wir 
mit einem kleinen Spaziergang durch das Dorf 
begangen, wobei Pfarrer Bühler die 
Weihnachtsgeschichte humorig in unser Dorf 
verlegte und alle Zuhörer:innen damit herzlich zum 
Lachen brachte. Der Weihnachtsbaum bekam 
ein neues Kleid – nicht nur eines aus Schnee, 
sondern auch aus neuen Kugeln und einer 
Lichterkette sowie selbst gebasteltem Schmuck 
von unseren Schulkindern. Der Weihnachtsbaum 
wird dieses Jahr mittels einer Zeitschaltuhr etwas 
weniger lang beleuchtet sein als auch schon. 
 
Während die Welt um uns herum nicht wirklich zur 
Ruhe kommt, wird es bei uns langsam besinnlich 
und wir hoffen, dass viele von Ihnen sich an 
unserem begehbaren Adventskalender erfreuen 
und Sie miteinander die Adventszeit geniessen 
können.  
 
Wir haben noch die eine oder andere Baustelle im 
Dorf: So wurde im unteren Teil der Dorfstrasse 
anlässlich der Erstellung eines Fern-
wärmeanschlusses ein defekter Regen-
wasserkanal entdeckt. Dieser muss notgedrungen 
anfangs 2023 ersetzt werden. Unterhalb des 
Friedhofs stehen Baumaschinen, weil die 
Kläranlage zunächst provisorisch ein  
 
 
 

 
 
 
 
grösseres Auffangbecken erhält und dafür auch 
eine Frischwasserleitung benötigt. 
 
Schliesslich hat der Gemeinderat beschlossen, die 
berühmte Gabe aus Basel, den Basiliskenbrunnen 
aus seiner Eingeklemmheit zwischen Schuleingang 
und Spielplatz zu erlösen und ihm einen 
würdigeren Platz am Friedhof zu geben. Für alle, 
die die Geschichte des Brunnens (noch) nicht 
kennen: 2002 löste Basel-Stadt ein 170-jähriges 
Versprechen ein, auf das unsere Vorgänger:innen 
im Gemeinderat diskret hingewiesen hatten: 
Anlass gab die Recherche unseres leider 
mittlerweile verstorbenen, ehemaligen 
Präsidenten Heini Schaffner. Bei der Volks-
abstimmung im Jahr 1832 hatte Basel-Stadt 
Ammel eine Kirche versprochen, falls die 
Gemeinde gegen eine Kantonstrennung votieren 
würde und damit Basel-Stadt unterstützen. Zwar 
stimmten die Ammeler im Sinne der Städter, aber 
eine Kirche erhielten sie trotzdem nie. Der 
Basiliskenbrunnen steht also für das sehr 
verspätete Dankeschön der Basler Regierung, das 
wir somit gerne an einen Ort bringen, wo es besser 
zur Geltung kommt. 
  
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren 
Familien eine besinnliche Weihnacht und ein 
sorgenfreies und fröhliches 2023! 
 
Ihr Gemeinderat 
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Beschlüsse der Gemeindeversammlung  
vom 24. November 2022 
 

 
 
 

Resultate kantonale Abstimmungen vom  
27. November 2022 

 

 
 

Ersatzwahl eines Mitgliedes in die Rechnungsprü-
fungskommission  
 
Wir gratulieren dem neu gewählten Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission Ferdinand Moor 
ganz herzlich zur Wahl und heissen ihn an Bord des 
Teams der Gemeinde Anwil herzlich willkommen. 
Wir wünschen viel Freude bei der Ausübung des 
Amtes.  
 
 
Aufnahme der Jungbürgerinnen und Jungbürger 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom  
24. November 2022 wurden folgende Jungbürge-
rinnen und Jungbürger aufgenommen: 

Stefanie Dettwiler, Timon Schaffner, Stella Carlino, 
Tosca Golay 

Der Gemeinderat wünscht den Jungbürgerinnen 
und Jungbürgern alles Gute für die private und 
die berufliche Zukunft. 
 
 

An- und Abmeldung von Hunden 
 
Haben Sie sich im laufenden Jahr für einen neuen 
Hund entschieden oder ist Ihr Hund verstorben? 
Haben Sie dies auf der Gemeindeverwaltung be-
reits gemeldet? Wir möchten Sie daran erinnern, 
dass gemäss §6 des kommunalen Hunderegle-
ments Hundehalterinnen und Hundehalter ver-
pflichtet sind, ihre Hunde der Gemeinde zu mel-
den. Ebenso ist die Weitergabe oder der Tod des 
Hundes zu melden. Die Meldung bei der Gemein-
de hat innert 14 Tagen zu erfolgen. 
 
 

Abfall- und Veranstaltungskalender 
 
Den Abfall- und Veranstaltungskalender 2023 
finden Sie auf der Ammeler-Gmäini-App sowie auf 
unserer Webseite www.anwil.ch. Wer je ein 
ausgedrucktes Exemplar bevorzugt, kann sich 
gerne bei der Gemeindeverwaltung melden.  
 
 

Papier und Kartonsammlung  
 
Am Freitag, 3. Februar 2023 findet die nächste 
Papier- und Kartonsammlung statt. Bitte das 
Papier erst am Sammeltag an der Strasse 
deponieren. Die SchülerInnen, welche das Papier 
einsammeln, sind Ihnen dankbar, wenn Sie die 
Bündel nicht höher als 15 cm schnüren und das 
Papier vor Nässe schützen. Der Karton muss nicht 
vor Nässe geschützt werden. 
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Elektro-Ladestation 
 
Im Juni 2015 wurde in Anwil beim Werkhof anläss-
lich der E-Auto-Rally «Wave» die erste öffentliche 
Elektro-Ladestation des Kantons in Betrieb ge-
nommen. Diese 11KW-Ladestation wurde in Ko-
operation mit der EBL installiert und ohne Nut-
zungsreglement Besuchenden und Durchreisen-
den gratis zur Verfügung gestellt. Zu diesem Zeit-
punkt standen keine erschwinglichen Bezahlsys-
teme zur Verfügung. Anlässlich der Elektrowoche 
im 2018 («Experiment Anwil») wurde die Ladestati-
on vollumfänglich von der EBL übernommen und 
die Gemeinde wurde für die Stromnutzung finan-
ziell mit Fr. 0.17/KWh abgegolten.  
 
Die Ladestation wurde in letzter Zeit immer häufi-
ger durch Ammeler:innen genutzt, was eine Ab-
weichung zum ursprünglichen Verwendungs-
zweck darstellt. Im Zuge der allgemeinen Sensibili-
sierung in Energiethemen zeichnet sich nun ab, 
dass die mittlerweile 15 öffentlichen Ladestatio-
nen im Kanton umgehend mit einem Bezahlsys-
tem ausgestattet werden. In unserem Falle wird 
die EBL für das Bezahlsystem verantwortlich sein 
und die voraussichtliche Nutzung wird ca. Fr. 
0.30/KWh sowie Fr. 2.00/Ladung betragen. Grund-
sätzlich sind die E-Autobesitzer:innen mit Wohnsitz 
in Anwil nach wie vor dazu gehalten, ihre La-
destation zuhause zu nutzen. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Rückschneidung von Bäumen und Sträuchern 
entlang der Strassen für die Schneeräumung Ge-
meindestrassen  
 

Unser Schneeräumungs-Trupp hat mit den ersten 
Schneefällen für freie Strassen zu sorgen. 
 
 
Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge auf Ihren privaten 
Grundstücken zu parkieren, so dass der Winter-
dienst auf den Gemeindestrassen und den öffent-
lichen Plätzen ungehindert erfolgen kann. Die 
Gemeinde Anwil kann keine Haftung für Schäden 
an Fahrzeugen übernehmen, welche auf Ge-
meindestrassen abgestellt wurden. 
 
Wichtig: Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume und 
Sträucher entlang von Gemeindestrassen und 
Gehwegen. Besonders zu beachten sind Äste, 
welche durch den Druck von Schnee das Durch-
kommen und die Sicht auf Strassen und Geh- 
wegen erschweren könnten.  
 

 

 
Mutationen  
 
Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 

 
 
 

Einwohnerbestand am 28. Dezember 2022 
537 Einwohnerinnen und Einwohner. 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur 
mit dem Einverständnis der Betroffenen publiziert 
werden. 
 

_________________________________________________________________________ 
 
Lithium-Batterien und Lithium-Akkus gehören nicht in den Kehricht 
 
Werden Lithium-Batterien/-akkus im Kehricht entsorgt, kön-
nen diese durch den Pressvorgang im Kehrichtfahrzeug 
beschädigt werden und Brände verursachen. Leider ge-
schah dies in letzter Zeit bereits mehrmals in Anwil und im 
OBAV-Gebiet. Abgesehen von generellen Gefahren verur-
sachen die Suche nach dem Brandherd und das Löschen 
dem Transportunternehmen massive Umtriebe und führen 
zu Verspätungen im Fahrplan. 

 
Sowohl aus ökologischen wie auch ökonomischen Gründen 
sind Lithium-Batterien/-akkus umweltgerecht zu entsorgen (Handel oder kommunale Sammelstellen). Viele 
Geräte (Tablets, Notebooks, E-Zigaretten etc.) enthalten ebenfalls Lithium-Akkus und sind als Elektroschrott 
fachgerecht zu entsorgen. Sie gehören nicht in den Hauskehricht! 
 
Oberbaselbieter Abfallverband – OBAV 
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Baugesuche 
 
Bitte beachten Sie: Sämtliche Anstösser und Anstösserinnen werden jeweils bei Durchführung der Planauflage (grosse 
Baugesuche) informiert. Die Baugesuche können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalter-
stunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Grosse Baugesuche, welche der Kanton zu bewilligen hat, 
werden im Amtsblatt oder der Online-Ausgabe des Amtsblattes unter www.baselland.ch veröffentlicht. 
 
BAUBEWILLIGUNG 
 

Kleinbaugesuch 06/2022 
Gesuchsteller/in: Amt für Industrielle Betriebe, Freulerstrasse 1, 4127 Birsfelden 
Projekt: Renovation ARA Anwil, Elektroverteilung, ANK Sockelkabine, Schachtsiebanlage  
Projektverfasser/in: Amt für Industrielle Betriebe, Freulerstrasse 1, 4127 Birsfelden 
Bewilligung: 27. Oktober 2022 
  
Kleinbaugesuch 06/2022 
Gesuchsteller/in: Wullschleger-Gysin Jasmin, Stockackerweg 193, 4469 Anwil 
Projekt: Sanierung Dach und Stirnbrett Bienenhaus  
Projektverfasser/in: Wullschleger-Gysin Jasmin, Stockackerweg 193, 4469 Anwil 
Bewilligung: 10. November 2022 

 

 
 

 

_____________________________________________________________________________________ 
 

Veranstaltungskalender Januar/Februar 2023 

 

Datum Anlass Ort Organisator 

Dienstag, 3. Januar Mittagstisch Altes Schulhaus Frauenverein 
Sonntag, 8. Januar  Gottesdienst und Neujahrsapéro Kirche Oltingen Kirchgemeinde O-W-A 
Dienstag, 10. Januar Chindertreff Altes Schulhaus Corinne Auf der Mauer/FV 
Dienstag, 10. Januar Fraueträff Altes Schulhaus Frauenverein 
Montag, 16. Januar Jass-Nachmittag Altes Schulhaus Margreth, Susanne, Brigitte 
Dienstag, 17. Januar Zmorge für Alli Altes Schulhaus Frauenverein 
Freitag, 20. Januar  GV Samariterverein Anwil Altes Schulhaus Samariterverein 
Dienstag, 24. Januar Chindertreff Altes Schulhaus Corinne Auf der Mauer/FV 
Samstag, 4. Februar  GV TSV Anwil Mehrzweckhalle TSV Anwil 
Dienstag, 7. Februar Mittagstisch Altes Schulhaus Frauenverein 
Dienstag, 7. Februar Chindertreff Altes Schulhaus Corinne Auf der Mauer/FV 
Sonntag, 12. Februar Gemeinde-Sonntag Mehrzweckhalle Kirchgemeinde O-W-A 
Dienstag, 14. Februar Fraueträff Altes Schulhaus Frauenverein 
Montag, 20. Februar Jass-Nachmittag Altes Schulhaus Margreth, Susanne, Brigitte 
Dienstag, 21. Februar Zmorge für Alli Altes Schulhaus Frauenverein 

Montag, 27. Februar Maskenball Anwil Mehrzweckhalle TSV Anwil 
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Projekt-Nachmittag im Rahmen der Begabungs- und Begabtenförde-
rung (BBF) 
 
«Jedes Kind ist hoch begabt » So lautet der Titel des gleichnamigen Buchs des Hirnforschers Gerald Hüther 
und dem Journalisten Uli Hauser. Wir verstehen diese Aussage in dem Sinn, dass alle Kinder ihre Bega-
bungen haben. Um neben den sogenannten Hauptfächern auch andere Fähigkeiten im Bereich von Musik, 
Gestalten oder auch Programmieren zu fördern, haben wir in den 3.-6. Klassen einen Projektnachmittag 
eingeführt. Jeden zweiten Dienstagnachmittag arbeiten die Kinder einzeln oder in Gruppen an einem selbst-
gewählten Projekt. Dafür haben sie einen Projektplan erstellt, um in der verbleibenden Zeit des Projekts bis 
Ende Januar auch fertig zu werden. Dann ist eine Ausstellung geplant, die auch Auswärtige besuchen kön-
nen. Besonders freut es uns, dass die Kinder ganz unterschiedlichen Projekten nachgehen, für die sie sich 
auch wirklich interessieren. 
Im Werkraum arbeiten rund 12 Kinder an einem Projekt im Bereich Werken. Es wird viel skizziert, gesägt 
und geschliffen! 
 
In einem anderen Klassenzimmer sind etwa 5 Kinder dabei, ein eigenes Spiel mit dem Programm Scratch 
zu programmieren. 
 
Ausserdem werden eigene Geschichten geschrieben und Plakate zu selbstgewählten Themen erarbeitet. 
Es ist schön zu sehen, dass die Kinder motiviert an ihren Projekten arbeiten und alle von dieser Begabungs-
förderung profitieren können. Wir freuen uns dann auch auf die abschliessende Ausstellung im Februar 
2023! 
 
Für das BBF-Team,Jan Gerber 
 
 

 
 
                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                     
 
                                                   Foto: Jan Gerber 

 



Gemeindenachrichten Anwil  Ausgabe 6 / 2022 Seite 7 von 19  

 

 
_________________________________________________________________________ 

     www.svduebach.ch  
 
Anlässe 2023 zum Vormerken: 

Generalversammlung am Samstag, 04. März 2023 im Rössli Rothenfluh 

Saisoneröffnung 

Samstag, 15. April starten wir traditionell am Morgen mit dem 
Frühlingsputz und kleineren Instandstellungsarbeiten rund um 
das Schützenhaus «im Dübach» 

Am Nachmittag ist die erste Freiwilligen-Übung  

Obligatorische Schiessdaten 
Sonntag, 30. April 
Mittwoch, 14. Juni 
Sonntag, 27. August 

Schafmattkreisschiessen 
Vorschiessen: 10. Mai in Tecknau 

Hauptschiessen: 20.+21. Mai in Tecknau 

  

Vorschiessen 300m: 24. Mai im Burechrache 

Vorschiessen 25/50m: 26. Mai in Buus 

Hauptschiessen 300m: 02.-04. Juni in Tecknau 

Hauptschiessen 25/50m: 02.-04. Juni in Buus 

KSF Aargau 08.+09. Juli Benzenschwil 

Bezirkswettschiessen 
300m:  15.+ 16.+23.+24. September in Hemmiken 

25/50m:  12.+ 18.-20. September in Sissach 

Weitere Schiessdaten werden laufend auf unserer Homepage publiziert 
 
Der Schützenverein Dübach wünscht allen einen guten Start ins 2023 und freut sich alle wieder gesund und vol-
ler Motivation auf dem Schiessstand anzutreffen.  
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Impressionen des Turnerabends 2022 
 

Nach vierjähriger Pause war es wieder soweit. Der TSV Anwil lud am 18. & 19. November zum Turnerabend 
ein.  
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!!!!!!Mädchenriegenleiter gesucht!!!!!!! 
Für in unser tolles Leiterteam suchen wir motivierte Leiterinnen wel-

che uns unterstützen! 
Die Mädchenriege findet jeweils am Mittwochabend statt (ausser in 

den Schulferien) 
Kleine: 17.45 -19.00 Uhr 
Grosse: 19.00 – 20.30 Uhr 

Ballspiele, Ausdauer, Reaktion, Kondition, Spiele, Wurf, Ring turnen, 
Tanzen, Stafette, Seil springen und noch vieles mehr machen wir mit 

den jungen Girls. 
Natürlich nehmen wir auch bei diversen Wettkämpfen teil. 

Haben wir dein Interesse geweckt und du hast Lust uns zu helfen, 
dann melde dich bei unserer Hauptleitung: 

Corinne Auf der Mauer  
Im Grund 54  
4469 Anwil 

079 821 96 53 
 

Wir freuen uns auf euch!! 
Das Leiterteam der Mädchenriege 
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Die Geschichte von der Seele, die nicht gehört werden wollte 
von Franziska Widner / https://www.haerzchraft-energiearbeit.ch/ Danke, dass ich diese Geschichte weitergeben 
darf. 
 

Vorwort des Kirchengpflegepräsidenten Peter Imhof 

Eines Abends sass ich vor dem PC und studierte über die nächste Kirchenpflegesitzung, die nächste Kirchgemeinde-

versammlung nach. Mein Kopf war leer und die Gedanken schweiften in die Ferne. Dabei googelte ich durch das Web 

und stiess rein zufällig, nein Zufälle gibt es ja nicht, ich wurde zur nachstehenden Geschichte geführt. Ich habe sie 3-

mal gelesen und fand, dies möchte ich den BewohnerInnen von Wenslingen, Oltingen und Anwil nicht vorenthalten. 

Ich wünsche Ihnen beim Lesen viele Erkenntnisse und Frieden. 

 

Die Seele wendet sich traurig an den Körper und sagt: “Du hör mal, ich brauche deine Hilfe. Meine Botschaften kommen 

einfach nicht an. Immer und immer wieder habe ich es versucht, aber der Mensch ignoriert mich einfach. Ich weiss nicht 

mehr, was ich machen soll. Du bist meine letzte Hoffnung!”. Der Körper antwortet: “Aber natürlich, meine liebe Seele. 

Schliesslich sind wir ein Team. Auch der Geist gehört zu unserem Team dazu, aber weisst du, er hat dies wohl einfach 

vergessen. Er ist so unglaublich beschäftigt mit seinen tausenden von Gedanken. Vielleicht hat er auch Angst davor, zu 

uns zurückzukehren. Ich werde dafür sorgen, dass er dir zuhören wird, versprochen.” 

 

Der Körper beginnt daraufhin angestrengt, unangenehme Symptome zu produzieren. Immer mehr und immer stärker, so 

dass der Mensch gar nicht anders kann, als sich diesen Symptomen zuzuwenden. Der Mensch holt sich erst Rat in der 

Apotheke, wendet verschiedene Mittel an, dann geht er zum Arzt, doch auch dort kann keine eindeutige Diagnose gestellt 

werden. Schliesslich befolgt er auch verschiedenste Ratschläge von Freunden und Bekannten. Doch nichts scheint wirk-

lich zu helfen. Die Monate vergehen, die körperlichen Symptome bleiben, trotz aller Bemühungen. Der Mensch hat sich 

schon fast damit abgefunden, mit diesen Symptomen zu leben. Dann beschliesst er eines Tages, eine Woche Ferien in den 

Bergen zu verbringen, um endlich wieder einen klaren Kopf zu bekommen und um zu entspannen. 
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Die Seele wird ganz aufgeregt und wendet sich hüpfend an den Körper: “Hey Körper, hast du gehört? Wir fahren in die 

Berge! Das ist meine Chance! Ich danke dir vielmals für deine Hilfe!” Der Körper erwidert bescheiden: “Ach weisst du, wir 

sind doch ein Team. Ich würde mich auch freuen, den Geist wieder einmal zu Gesicht zu bekommen.” 

 

Schliesslich, in der Stille der Berge, schaffen es die Drei, nach vielen Jahren, sich endlich wieder einmal zu verbinden. Die 

Seele entzündet das innere Feuer und lädt den Geist ein, sich dazu zu setzen. Hier schafft es der Geist, seine Widerstände 

loszulassen, ruhig zu werden und sich dem Körper und der Seele wieder anzunähern. 

 

Die Seele sagt: “Ich freu mich so, dass du da bist. Körper und ich, wir haben dir soo viel zu erzählen…” 

So verbringen die drei lange Zeit gemeinsam am inneren Feuer. Sie stärken die Verbindung zueinander und tauschen sich 

aus. Der Geist beginnt zu zuhören und beginnt immer mehr, die Sprache der Seele und des Körpers zu verstehen. Die drei 

versprechen sich, dass sie diese Zusammenkünfte am inneren Feuer in Zukunft öfter machen wollen, damit die enge Ver-

bindung Bestand hat und es nicht mehr vorkommt, dass sie gegeneinander arbeiten müssen. 

 

So kehrt der Mensch nach dieser Woche gestärkt und reich an vielen neuen Erkenntnissen, zurück in seinen Alltag. Etwas 

hat sich verändert. Es ist kaum zu beschreiben, was genau das ist. Nach ein paar Tagen jedoch, beginnen die quälenden 

Symptome nachzulassen und nach ein paar Wochen, sind sie sogar ganz verschwunden. 

 

Dies ist meine Geschichte von der Seele, die nicht gehört werden wollte und so meine Botschaft an dich: Egal welche 

Beschwerden und Symptome sich dir zeigen. Versuche, dich ans innere Feuer zu setzen und zu lauschen, was Seele, 

Geist und Körper sich zu sagen haben.  

 

Denn: Ein Signal deines Körpers ist der Wegweiser zur Heilung deiner Seele 
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